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Die Kriegsruinen gab es noch
und auch die Steinstaublungen,
als ich aus Muttis Bauche kroch
als Jüngster von vier Jungen.

Der Vater, noch nicht lang zurück,
er kommandierte wieder.
Vorbei war‘s mit dem zarten Glück,
blau färbten sich die Glieder.

Was auf den Tisch kam, musste weg,
sonst gab es ‘ne Tracht Prügel,
so wurde oft das Mahl zum Schreck
vor drohendem Holzbügel.

Den Katechismus lernten wir
schon früh in- und auswendig.
Zur Beichte gingen alle vier,
denn Gründe gab es ständig.

Die Jugend kam, der Aufstand auch,
Frisuren wurden Mähnen,
die Jeans zu täglichem Gebrauch.
Bald trockneten die Tränen.

Wir rockten nun zur Popmusik,
genossen ihre Klänge,
genauso unsren kleinen Sieg,
den über Vaters Strenge.

Die erste Liebe keimte auf,
doch musste sie sich mühen
noch gegen Skrupel, die zuhauf
erschwerten ihr Erblühen.

Bis klar mir wurde, dass der Grund
dafür lag nur im Glauben,
daher tat ich dem Pfarrer kund,
ihn flugs zu beurlauben.

Nun glaubte ich, dass Orthodoxie
und Dogmen wär‘n genommen,
doch wirklich schaffte ich es nie
ganz ohne auszukommen.

Es blieb Ideologiebedarf
nach linksextremen Lehren,
und jeden Zweifel ich verwarf,
die Welt so zu erklären.

Nachdem auch dieser Spuk vorbei,
entdeckt‘ ich neue Sphären
von Mystik bis Sterndeuterei,
ließ mich davon verklären.

Beruflich hielt ich fest im Blick,
was mich auch kann ernähren:
Chemie lehrt‘ ich und Mathematik
und Ethik aus Begehren.

Verwaltete die Schul-IT
und leitete den Schulchor,
erfand mich spät als Sprachgenie,
wurde Italienischtutor.

Jahrzehntelang allein ich blieb,
erst spät fand ich zur Ehe
und zu zwei Söhnen, was mich trieb
zu ungeahnter Nähe.

Mein musisches Talent gab mir
die Fähigkeit zu singen,
so ließ ich bald in Chören ihr
zur Ehr' die Stimme klingen.

Kaum pensioniert, fing ich gleich an
zu schreiben eigne Lieder,
die ich aufführe dann und wann,
dabei schlottern mir die Glieder.

Bald werde ich vor Petrus stehn,
der gleich gewährt mir Einlass.
Der Engelschor lässt mich nicht gehn,
sang ich doch Alt,Tenor, Bass.
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